
 

Protokoll der 8. Sitzung  
des Fachschaftsrates  
Medizin im Wintersemester  
2016/17

Datum: Donnerstag, 8.12.2016  
Beginn: 19:02 Uhr                                                                         
Ende: 21:47 Uhr

Sitzungsleitung: Hanno Brinkema  
Protokoll: Monty

Anwesende (kooptierte + nicht kooptierte):

Hanno Brinkema (G), Lea Lang (G), Florian Wanwitz (G), Tarik Drewes (G), Valeen 
Kölling (G), Katharina Engel (G), Nanna Hartong (G), Niklas Leschowski, Ruth 
Brenner, Hishan Thormaseelan, Felix Menke, Rose Bürger, Alwin Hassler, Mairin 
Seidenkranz, Hannah Ihle, Rami El Matini, Lena Weber, Kilian Rose, Felix Mertin, 
Friedrich Busse, Leonie Homann, Ferdinand Wielenberg, Donata von Reibnitz, 
Philipp Dahlke, Albrecht Trepte, Monty 

Nathalie Töwe (Gast), Hannes Bothmer (Gast), Herr Zapf + Frau Reichel („Der Weg“ 
e.V.)

Leipziger Straße 44 

39120 Magdeburg 

Telefon:  +49 391 67-15164 

Telefax:  +49 391 67-15164 

mail@fara-med.de 

www.fara-med.de 

Datum: 8.12.2016 



Tagesordnung:

TOP1: Begrüßung  
TOP2: Vorstellung „Der Weg e.V.“  
TOP3:  Blue & White Party 
TOP4: Berichte / Aktuelles / Protokolle  
TOP5: Antrag zur GO  
TOP6: EMSA  
TOP7: Chemie Tutorium 
TOP8: feierliche Exma  
TOP9: Blut für Bier Party 
TOP10: Sonstiges / Termine / Organisatorisches 

Vorbemerkungen zu den Abstimmungen:

G: gewählt, Beim Stimmenverhältnis X/Y/Z gilt: X=Ja-Stimme, Y=Nein-Stimme, 
Z=Enthaltung.FaRa = Fachschaftsrat der Fakultät für Medizin der Otto-von-Guericke 
Universität Magdeburg, GO = Geschäftsordnung

Beschlüsse und Meinungsbilder sind im Protokoll grün markiert.

TOP 1 - Begrüßung

Hanno eröffnet die Sitzung um 19:02 Uhr.

Hanno fragt, ob Hishan kooptiert werden soll. Dies wird einstimmig beschlossen.

Abstimmung: 23/0/0

Rami trifft 19:05 Uhr ein.

TOP 2 - Vorstellung „Der Weg e.V.“

Hanno verkündet den Spendenbetrag in Höhe von 800 Euro, der im Rahmen der 
„Happy-New-Year Party“ eingenommen wurde.



Frau Reichel (sozialpädagogische Leitung) und Herr Zapf (Geschäftsführung) stellen 
sich und den Verein vor. Es handelt sich um einen psychiatrischen Wohnverbund, der 
die Betreuung von psych. erkrankten Menschen ab 18 Jahren übernimmt. Zusätzlich 
werden Projekte wie der „Denkanstoß“ (Präventionsarbeit in Schulklassen) 
durchgeführt, in denen Experten (meist Betroffene) Einblicke in ihr Leben mit der 
Krankheit gewähren.

Weitere Projekte wie ein Krisentelefon oder ein psych. Notdienst werden angestrebt, 
jedoch sind im Moment die finanziellen Kapazitäten erschöpft. 

Frau Reichel bietet bei Interesse eine Besichtigung vor Ort an.

Die Gäste verlassen nach beendeter Vorstellung und Beantwortung aller Fragen der 
Sitzugsteilnehmer den Raum.

Felix Mertin verlässt 19:14 Uhr den Raum.

Hanno fragt, ob Rami kooptiert werden soll. Dies wird einstimmig beschlossen. 

Abstimmung: 23/0/0

Kilian und Lena treffen 19:18 Uhr ein.

Felix betritt den Raum um 19:20 Uhr.

TOP 3 - Blue & White Party

Nathalie Töwe und Hannes Bothmer vom FMB stellen sich vor und erläutern ihr 
Anliegen bzgl. der Blue & White Party.

Als Location soll die Festung beibehalten werden. Scheinbar sollen noch 5-6 Termine 
zur Verfügung stehen. Der Kartenpreis wird im Vorverkauf bei 5 Euro liegen und bei 7 
Euro für die Abendkasse. Es stehen wieder mehrere Floors zur Verfügung 
(Mainstream, House, Techno & Co.)



Katharina fragt, ob Vorkehrungen für die Technik bereits getroffen wurden. Dies sei 
schon geregelt. 

Felix fragt, ob der StuRa die GEMA-Gebühren übernehmen wird. 

Laut Katharina werden diese nur zum Teil vom StuRA getragen. Man wird sich 
dahingehend nochmal informieren.

Donata möchte wissen, welcher Designer dieses Jahr zur Verfügung steht. Hannes 
versichert, dass ein neuer und verlässlicherer Gestalter gefunden wurde, der sich um 
das Layout und die Plakate kümmern wird.

Die voraussichtlichen Kosten werden dargestellt. Leo merkt an, dass die Kosten für 
die Freikarten nicht aufgehen. Hannes erklärt, dass die WiWis am Vorverkauf 
teilnehmen und dafür mit Freikarten entlohnt werden. 

Es werden weitere Sponsoren gesucht, da RedBull keinen Vertreter mehr in MD hat. 
Man könnte bei der Apo-Bank als zusätzlichen Sponsor anfragen. 

Lea entgegnet, dass es eher  schwer werden wird weitere Sponsoren zu finden. 

Katharina möchte auf die schlechte Orga des letzten Jahres aufmerksam machen. 
Sie bittet um mehr Kommunikation innerhalb des Orga-Teams und um eine zügige 
Weiterleitung der Endabrechnung.

19:30  Kilian und Lena verlassen den Raum.

Hannes und Nathalie verlassen für die Diskussion den Raum.

Es werden erneut die Organisationsschwierigkeiten der letzten Party angemerkt. 

Valeen möchte jedoch nochmals auf den Gemeinschaftsgedanken hinweisen.

Es wird nach potentiellen Organisatoren unsererseits gefragt. Valeen, Rose und Ruth 
stellen sich zur Verfügung. 



Ein Meinungsbild bezüglich der Teilnahme an der Organisation wird angeregt: 12/0/11 

Dies wird als Anlass gesehen, die Party mit zu organisieren.

Die Gäste betreten den Raum.

TOP 4 - Berichte/Aktuelles/Protokolle

Hanno stellt das Protokoll der 7. Sitzung zur Abstimmung.

Abstimmung: 17/0/6

Katharina weist auf die kommende StuPlaKo und ihre Bedeutung für die Studenten 
hin. Es werden noch studentische Vertreter für alle Jahrgänge gesucht.

Valeen und Mai gehen für das 1.+2. Stdj., Hannah und Monty für das 3. Stdj. und 
Donata, Katharina und Philpp für das 4.+5. Stdj hin. 

Weitere Informationen folgen in einer separaten Mail.

Katharina berichtet von der LeKo:

Es wurde ein Antrag für zusätzliche Gelder für eine W1-Lehrprofessur gestellt.

Außerdem wird zur nächsten StruKo (an der auch die LeKo teilnehmen wird) ein 
Lehrprofessor aus Würzburg erscheinen und sich vorstellen.

Ebenso wurde die Finanzierung von insgesamt 4 Chemietutoren beantragt (und 
bewilligt).

Des Weiteren wurde der Tag der Lehre und dessen mögliche Inhalte (Didaktikkurs, 
PowerPoint-Kurse und Co.) diskutiert. Hierbei kam die Idee auf, die 



Hörsaaldiskussion auf den selben Tag zu legen. Die Meinungen waren sehr 
gespalten.

Donata berichtet von der FoKo:

Die Drittmittelrichtlinie sei fast abgestimmt und befinde sich in ihrer finalen Phase.

Außerdem hat Prof. Leßmann 43 Stipendien für internationale Doktoranden 
(Graduate Schools) ausgeschrieben. 

Ein weiteres Thema war die Diskussion über die neue Lokalisation des zentralen 
Tierlabors. Bisher ohne Ergebnis.

Bericht aus der StruFöKo:

Es fand eine gemeinsame Tagung der Struktur- und Förderungskommission statt.

In der Pädiatrie wird Prof. Jorch die Klinik verlassen. Laut Prof. Heinze sollte die 
vakante Stelle am  Besten durch einen Neuropädiater besetzt werden. Ebenso 
kritisierte er in seinem Vortrag die universitätsmedizinische Forschung. Diese ginge in 
die falsche Richtung und müsse lukrativer gemacht werden durch strukturiertere 
Promotionen, mehr Forschung und weiteren W-Stellen insgesamt. 

In den kommenden Wochen sollen in der Pathologie eine W2-Professur und in der 
Herz-Thorax-Chirurgie eine W3-Professur besetzt werden.

Planungs-und Haushaltskommission:

Diskutiert wurde die Richtlinie für Berufungsverfahren. Für die Studenten ändert sich 
nicht viel, allerdings wurde auf die Möglichkeit hingewiesen, von studentischer Seite 
eine zusätzliche Lehrprobe zu einem, für das Lehrfeld relevanten Thema, zu fordern, 
damit den Studierenden eine bessere Vergleichbarkeit gewährleistet wird.

Die Bewertung wird von allen Anwesenden in der Kommission (einschl. der 
studentischen Vertreter) vorgenommen.



Lea berichtet von der Meile der Demokratie:

Sie bedankt sich bei allen Helfern. Allerdings wurde die Hauptveranstaltung 
schlechter besucht, sodass von den beantragten 200 Euro nur etwa 100 Euro 
ausgegeben wurden.

20:21 Uhr Killian und Lena kommen an.

TOP 5 - Antrag GO

Hanno stellt die neuen Vorschläge zur GO vor.

Im Gegensatz zur alten GO wurde der „§15 Redeordnung“ Abs. 5 gestrichen und ein 
separater „§16 Geschäftsordnungsanträge“ eingeführt. Dieser Paragraph spezifiziert 
das Vorliegen einer Geschäftsordnung, die die Schließung der Rednerliste bzw. ein 
Abweichen von der Rednerliste gerechtfertigt.

Der „§17 Anträge“ wurde um den Abs. 3 erweitert. Es wird der Begriff 
„Änderungsantrag“ genauer definiert (Anträge zur Änderung des Antragsinhaltes), da 
dieser Begriff zwar in der GO auftaucht, jedoch nicht geklärt ist, was dieser eigentlich 
beinhaltet.

Im „§18 Abstimmung“ Abs. 3 wird das Abstimmungsprozedere genauer erläutert, 
damit es zu keinen Missverständnissen mehr kommt. Es werden weiterhin alle 
Anträge „ […] in der Reihenfolge ihrer ihrer Tragweite, beginnend mit dem 
weitesgehenden [...]“ zur Abstimmung gebracht. Jedoch verfallen bei Annahme eines 
Antrags alle anderen Änderungsanträge. Danach wird über den geänderten 
Hauptantrag abgestimmt. 

Bei einer Ablehnung aller Änderungsanträge wird der unveränderte Hauptantrag 
abgestimmt.

Es wird über alle drei vorgeschlagenen Änderungen separat abgestimmt.



1. §15 Redeordnung + §16 Geschäftsordnungsanträge

Abstimmung: 25/0/0 angenommen

2. §17 Änderungsanträge

Abstimmung: 25/0/0 angenommen

3. §18 Abstimmung

Abstimmung: 20/0/5 angenommen

TOP 6 - EMSA

Tarik erklärte nochmals einige Unsicherheiten bzgl. EMSA spezifischer Termini. So 
bekäme der  FaRa den Titel „observer“ bis zum Besuch der 1. Assembly im Frühjahr 
2017. Erst danach erhält man den Titel eines vollwertigen Mitglieds. Im Falle einer 
Nichterfüllung von bestimmten Auflagen kommt es zum downgrading als „associate“.

Felix merkt an, dass das politische Wirken der EMSA weder auf ihrer Homepage noch 
in der europäischen Presse ersichtlich wird. Tarik erklärt, dass dies im Moment eines 
der Ziele der noch relativ jungen EMSA sei.

Ferdinand möchte wissen, welche weiteren Projekte die EMSA fördert. So gibt es die 
Möglichkeit von Schüleraustauschen in Form von Twinning, Summer-Schools und 
Trainings, die relativ kostengünstig stattfinden.



Tarik beantragt 180 Euro Aufnahme- und Teilnehmergebühr für den Beitritt zur EMSA. 

Philipp verlässt 20:50 Uhr den Raum.

Abstimmung 20/0/4

Tariks Antrag wurde angenommen

Tarik, Rami, Rose, Felix, Ruth, Hannah, Hanno und Monty melden sich als 
Interessenten des Projekts.

Philipp betritt 20:56 Uhr den Raum.

Tarik verlässt die Sitzung um 20:56 Uhr.

TOP 7 - Chemie Tutorium

      
Felix stellt die momentane Situation dar:

Im Moment gibt es zwei Teams aus zwei Tutoren, die je 50 Studenten im Seminar 
betreuen.

Der Vorschlag:

Vier Tutoren, die je 25 Studenten unterrichten würden. Zusätzlich zum Tutorium 
bestünde die Möglichkeit einer Vorlesung pro Woche und Übungsaufgaben für die 
Studenten.

Im Laufe der Diskussion wurde der Vorschlag geändert:



Vier Tutoren à 25 Studenten mit zusätzlichen Übungsaufgaben und Lösungen ohne 
eine separate VL.

Es stehen zwei Vorschläge zur Abstimmung:

Vorschlag 1: 

4 Tutoren à 25 Studenten Seminar + VL + Übungsaufgaben auf  MedMD

Vorschlag 2:

4 Tutoren à 25 Studenten Seminar + ohne VL + Übungsaufgaben auf MedMD

Meinungsbild: Vorschlag 1:0 

Vorschlag 2: 22   

Enthaltungen: 2

Vorschlag 2 angenommen

TOP 8 - feierliche Exma

Leonie und Katharina stellen die bisherigen Ergebnisse der Planung vor. 

Der Wunsch das Maritim als Lokalität für die feierliche Exma zu nutzen erwies sich 
als schwierig, da die Preise zu hoch sind für eine Veranstaltung mit einem 
anschließenden Buffet. 

Jedoch wäre die Nutzung des Saales allein für die Zeremonie im Rahmen der 
Möglichkeiten bei Anpassung des Kartenpreises.

Weitere Fragen wurden in Form eines Surveys an die Studierenden gestellt. So wäre 
die Mehrheit damit einverstanden, die Anzahl der verfügbaren Karten auf vier pro 
Person zu beschränken; die Kartenpreise leicht anzuheben, um die Zeremonie im 



Maritim zu zelebrieren; das anschließende Buffet unabhängig von der Zeremonie zu 
organisieren und den Beginn der Veranstaltung auf etwa 17 Uhr zu legen.

Katharina bittet um weitere freiwillige Helfer im Orgateam. Nanna und Monty stellen 
sich zur Verfügung.

TOP 9 - Blut für Bier Party

Katharina fragt an, ob der FaRa dieses Jahr wieder die Blut-für-Bier-Party 
organisieren möchte. Die  Finanzierung würde unter dem FMMD und dem FaRa 
aufgeteilt werden.

Eine weitere Idee wäre die Party in Kooperation mit weiteren FaRa‘s aufzuziehen. 
Dies fand viel Zuspruch.

Rami, Rose, Killian, Hishan und Katharina würden die Organisation übernehmen.   

TOP 10 - Sonstiges/Termine/Organisation

Katharina bedankt sich für die pünktlich abgegebenen Rezensionen und lobt die 
Arbeiten.

Es haben sich für MedMD zwei neue Personen (Franz & Julius) gefunden, die sich 
um die Seite kümmern werden, jedoch bittet Katharina auch um weitere helfende 
Hände insbesondere aus dem FaRa. 

Nanna weist nochmals auf den kommenden FaRa Stammtisch hin und mobilisiert 
einige Leute.

Leonie merkt an, dass das „Alumni Winter 2017“-Schild in Auftrag gegeben wurde.



Felix erzählt von einer möglichen neuen Richtlinie gegen politische Aktionen auf dem 
Campus, diese wurde aber noch nicht bewilligt.

Termine:

01.02.17 Stundenplankonferenz 
02.02.17 FaRa Stammtisch  
10.02.17 Semesterabschlussparty Kiste  
01.-06.04.17EMSA Spring Assembly in Ljubljana  
05.-07.05.17Studentische Konferenz Medizinische Ausbildung 2017 

Hanno schließt die Sitzung um 21:47 Uhr. 

 

Aufgaben

Anträge

Projekt Datum Verantwortliche(r)

Blue& white Party Mai Valeen, Ruth, Rose



Antragsnummer
(Semester/ 
Sitzung/  
Nummer)

Zweck Antragssteller/ 
Vertreter

Summe Bewilligt 
(Dafür/ Dagegen/ 
Enthaltung)

WS 16/17, 8, 1 Aufnahmegebühr 
EMSA

Tarik 180 € Bewilligt: 20/0/4


